
Mitt. Fränk . Geogr. Ges. Bd.15/16 1.1968 u. 1969 
Kartenbeilage zum Be itrag Ruppert 

Q) 

E 

-
Q) 

.-

• 

' t t e I 

• • 0 • 0 • • • • • • • • • ' • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

0 
0 rn e 0 

r 

0 0 

0 0 

0 

0 . 0 

0 0 

. 0 

0 0 

0 

0 0 

0 

A 
N 

0 

BEIRUT 
Funktionale Gliederung 

I j Citygebiet 

h~ Einzelhandel 

I X x x x I Ambulanter Handel 

j I Großhande l 

- Industrie 

- Hafengebiet 

I , I Lögerp lätze 

6 4 HandwRrk 

- Hotel -und Ve rgnügungsviertel 

j . j Staatl. und Städt. Institutionen 

I ~ I Schulen und K lin iken 

H Größe re Hotelbauten 

K Kino 

M aßstab 1 :10000 

I I 
Cl 

I I 

Villenviertel 

Wohngebiete mrt gehobenem 
sozia lem Habitus 

Woh ngeb iete mit sta rker 
sozialer M ischung 

Wohngebiete mit mittlerem 

sozialem Habitus 

Wohngeb iete mit niederem 
soz ialem Habitus 

Slumquartiere 

Städtisch genutzte Flächen 
(Parks, Sportplätze etc.) 

I t I y I Friedhöfe 

I ... . I Ödland , D ünen , Bau -
. . erwartungs land 

[ A_ A. I Pin ienwald 

Land w irtschaft li ch 
genutzte Flächen 

8 Wichtige B ankenstandorte 

C Botschaften , Konsulate 

0 200 400 600 800 1 000 m 

Entwurf: H. Ruppert 1967 
I l~slitut H3ns König, Bergen-Enkileim b. Frankf.urt a . M. 



Mitt. Fränk. Geogr. Ges. Bd. 15/16 f. 1968 u. 1969 
Profiltafel zum Beitrag Müller-Hohenstein 

DIE AKTUELLE VERTIKALE VERBREITUNG DER WALDVEGETATION 
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Kartenbeilage 1 zum Beitrag Dettmann 

DIE WOHNQUARTIERE 

WOHNVIERTEL DER OSMANENZEIT 

Altstadt und traditionelle Vorort~. üb~rwiegend zw~igeschossige Innenhofhäuser 
aus ungebrannten Ll'hmziegeln, veraltet, sozial stark abgesunken 

Üb~rwiegend e1nstmals vornehme, inzwischen überalterte, sozial abgesunkene 
zwei-bis dreig~schossige Wohnhäuser osmanischer bzw. europäischer Pragung 

an den ehemaligen Ausfallstraßen des Nordwestens und Nordostens, z. T. 
Kümmer- oder Übergangsformen des traditionellen Innenhofhauses 

.. Pianstruktur"von Mohajrine, im Zuge einer sozialen Aufwertung Ersatz der 
traditionellen flachen Häuser aus ungebrannten Lehmziegeln durch mehrge­

schossige massive Wohnbauten moderner Ausführung in enger Verbauung 

WOHNVIERTEL DER NACH- OSMANISCHEN ZEIT 

Gehobene Wohnviertel 

Vornehmste einzelstehende, in der Regel dreigeschossige Villen europäisch­
westlicher Bauart 

Sehr vornehme, lockerstehende vier-bis achtgeschossige Großwohnhäuser 
europäisch- westlicher Bauart m1t komfortablen, ganz modernen Großwohnungen 

Vornehme, lockerstehende drei- bis viergeschossige Wohnblocks europäisch ­
westlicher Bauart mit komfortablen Großwohnungen 

Mittelstandswohnviertel 

Moderne, engerstehende drei-bis fünfgeschossige Wohnblocks europäisch­
westlicher Bauart m1t mittelgroßen Wohnungen 

Moderne, engerstehende drei-bis fünfgesch. Wohnblocks europaisch-westlicher 

Bauart. z.T. dreigesch. Kleinwohnhäuser mit mittelgroßen Wohnungen besserer Ausstattung 

E infoehe Wohnviertel 

Ghouta 

VON DAMASKUS 

Veraltete, sozial star1< abgesunkene zwei-biS viergeschossige Häuser europäisch-westlicher Bauart 1n geschlossener Verbauung, über­
wiegend aus französischer Mandatszeit, z. T. modern umgebaut oder aufgestockt 

Sehr ~infache, sozial z .T. sehr ni~drig bewertet~ ein-bis dreigeschossige Wohnblocks in geschlossener Verbauung m1t Kleinstwohnungen 

Sehr einfache, sozial z. T. sehr niedrig bewertete, zum~ist eingeschossige Wohnhäuser überwiegend traditioneller Bauart am 
Hang des Djebel Qasyoun 

SONDERFORMEN 

I Mezze, 1I EI - Akrad, m. Dl und :ll jüngere Behelfsheimquartiere, E: Yarmouk - Camp 

Wohn- Gewerbe-Quartiere mit einfachen drei-bis viergeschoss1gen Reihenhäusern der Nachkriegszeit, im Erdgeschoß Kfz - Reparatur 

Ghouta 

D Nicht - Wohnfläche 
0 400 800 1200 1600 m 
~~~====~~~9===~ 
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Entw.: K Dettmann 1966 
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r-------------------------------- -

Freie Berufe mit akademischer 

oder Fachschulausbildung 

ln der Urproduktion Beschäftigte 

Anteil pro 
Zählbezirk 

Die berufliche Gliederung der Bevölkerung von Damaskus 

25-30 .,. 

Beamte und Angestellte in 

leitender Funktion 

Öffentliche Dienste, Nachrichten­

wesen und Verkehr 

• 20-25'/. ~ 15 - 20'/ • 

Büro- und Verwaltungsangestellte 

Beschäftigte in Industrie, 

Handwerk und Gewerbe 

~ 10-15"/. 

Händler, Kaufleute und Agenten 

Einfache, meist häusliche Dienstleistungen 

5 -10'/. ~J> 0-5'/ L >··· • 

Entw.: K. Delimann ,1967 



Mitt. Fränk. Geog r. Ges. Bd.15/16 f.1968 u.1969 
Kartenbeilage 3 zum Beitrag Dettmann 

--
-
II tt ttt et I ...•••.... 

·-·-· 

DAMASKUS 
Innere Gliederung 

Zeichenerklärung 

Moderne City 

Traditioneller Süq 

Hariqa 

Geplantes Nebenzentrum mit Kernstruktur 

Straßen stärkerer wirtschaftlicher Aktivität außerhalb 
der traditionellen und modernen Geschäftsviertel: 

vorwiegend Guartierversorgung (Güter des täglichen Bedarfs) 

vorwiegend Handwerk 

Quartierversorgung und Handwerk gemischt 

vorwiegend Getreidelager 

Einfache Wohnviertel: 

sozia l niedrig bewertete, überwiegend der osmanischen Zeit entstam ­
mende traditionelle Innenhofhäuser aus ungebrannten Lehmziegeln 

sozial niedrig bewertete, überwiegend der spät -und nachosmanischen 
Zeit entstammende Wohnhäuser traditioneller bzw. europäisch­
westlicher Bauart, vornehmlich aus modernen Baumaterialien 

Mittelstandswohnviertel, mit "Garagenläden" 

Gehobene Wohnviertel, mit "Garagen Iäden" 

Wohn -Gewerbe-Guartier 

Größere Industriebetriebe mit meist modernen Fertigungsmethoden 

Traditionelle G ewe rbequartie re 

Mechanische Werkstätten und Ersatzteilhandel (überwiegend Kfz) 

A 
N 

Flächen öffent liche r Nutzung ( F = Freihandelszone, 
M = Messegelände, U =Universität, K =Krankenhaus) 

Militärische Einrichtungen 

LKW -Abstellplätze, Lagerflächen u. ä. 

Erschließungsf lächen 

Sport - und Parkanlagen 

t Friedhof ( m uselmanischer/ christlicher ) 

Garten land innerhalb, 
z. T. am Rande der städtischen Verbauungszone 

Grenze der überwiegend städtischen Verbauung 

Entwurf: K. Dettmann, 1965/66 

0 500 1 OOOm 

Druck: Kartographisches Institut Hans König, Bergen-Enkheim b. Frenkf.Yrt e. M . 
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Tabellenanhang zum Beitrag Müller-Hohenstein: 
Die Wälder der Toskana 

[([aus Müller-Hollenstein 

Aufnahmen der \Valdvegetationsstandorte 
(Profil I bis IV) 





A~\HMEN OZR WALDVEGETATIONSSTANDORTE (Profil I - IV) 

Ar b e t a a c h e m a 

Als kartographische Grundlage standen die die roskana deckenden Blät­

ter der amtlichen Karte im Maßstab I : 100 000 mit den Gem.eindegrenzen von 

1957, herausgegeben vom Istituto Geografico Miiitare in Florenz, iur Ver­

fügung. In die Blätter waren von Hand die Wald~ignaturen der unverkäufli­

chen Carta forestale d'Italia von einer Hcidelberger Studentengruppe un­

ter der Leitung von Prof. Dr . Franz Tichy bei einer Arbeitsexkursion 1963 

eingetragen worden. Genauere Ortsangaben, Routenfilhrung, Lage der Aufnahme­

flächen sowie Höhenzahlen !;ind diesen Karten entnomm~n. Die Vlerte flir Ex­

position - nach der sechzehnteiligen Windrose - und Abdachung - in Grad -

wurden im Gelände mit Kompaß und Hangwinkelmesser gemessen. Bei kleinräu­

mig stark wechselnder Expositiop wird ein geschätzter Durchschnittswert 

angegeben. 

Die aufgeführten Klimadaten sind d~n Arbeiten von OE PHILIPPIS (1937) 

u'!d GIACOBBE (1947-49) sovie dem Annuario di Statistich~ Keteorologiche 

(inabes. 1955) entnommen. Es vurden jewails Stationen der engsten Nachbar­

schaft zu den Aufnahmefl3chen ge~ählt; war dies nicht möglich, gaben ähn­

liche Lage, vor allem die HHhenverhältnisse, d~n Ausschlag. Bei den einzel­

nen Werten hmdelt es sich um f ür die Waldvegetation als entscheidend er-· 

kannte, wie sie "uch bei PAVARI (1916) , DE PHILIPPIS (1937) und RUBNER-REIN­

HOLD (1953) verwandet werden. Sie wurdan in den Tabellen wi" folgt abgekürzt 

(Temperaturen in Grad C..laiua, Niederochlagsh8hen in 1111!1): 

mJT • mittlere J3hrestemperatur 

mTkM • mittlere Tempera_tur des kältesten Monats 

mKink..'l • mi•ttlere Minima de:s kältesten Monats 

aKin • absolute• Minimum 

mJN • mütlere Jahresniederachlilge 

SNS • mittlere So~~~Rrniedarochläge (Juni-Juli-August) 



Danehen wurde versucht, außergewöhnliche örtliche Gegebenheiten, vie 

Windbeeinflussung und extreme Strahlungaverhäl~nisoe festzuhaltcon. Die 

Angabe der "Forstklimatieche Zone 11 bezieht sich auf die Gliederung von 

PAVARI und DE PHILlPPIS. 

Für die allgemeine Bodenansprache .im Gelände wurde weitgehend n11ch den 

Ratschlägen von FIEDLER (1964) und FABRY (1950) verfahren. Besonderer llert 

wurde auf die Beschreibung eventueller Bodenzerstörung und ihrer Ursachen 

gelegt . Sämtliche EillJ!eluntersuchungen wurden im G~lände durchgeführt, oo 

die pH-Wert-Beatiamrung mit dem Universalindikator von HJm.CK, die Pa
1
rbbe­

ati111111Ung am frischen Boden mit Hilfe der Soil Color Charta von MUNSELL. 

Die Bodenart wurde durch die Waldochlämmanalyae nach nwEDENBR hestiumt, 

wobei drei Fraktio~en (Grohsand, Fei~o11nd, Rest) unterochieden wurden. Der 

Bodentyp ist nach der Klassifikation von MANCINI (1966) wie auch der von 

der FAO herausgegebenen Soil Map of Europe (1965) benannt. Die Ergehniaae 

werden im einZelnen weitgehend von Resultaten italienischer . Bodenkundler 

gestützt. Solche kennten in iuareichendem Maß zur Kontrolle herangezogen 

verden und sind an Ort und Stelle zitiert. 

4. Vegetation 

Entscheidend fUr die Wahl der Aufnahmeflächen , deren Größe je nAch den 

Sichtverhältnissen und der Art der Best ockung zviochen 50- und 1000 m2 

achwankt, var die jeweilige llaldvegetation. Nach Milglicbltait vurde>n grllBere 

Waldungen gevllhlt, sowie Wälder, die im Laufe der vorangegangenen E~kuu­
dungafahrten (vor allem 1965) nach ihrer Zua ..... enaetzung und Art der Be-

~ 
wirtachaftung filr charcltteriatiach befunden worden Wßren. Aufgenol!JDOn vur-

den nur die Holzpflanzen, oowie insbesondere in der ~cchie einige wesent­

lich heatandhildend:o Arten, vie z .B. die Zistrosen . Die folgende Liate gibt 

einen Oberblick ailmtlicher aufgenoumenen Pflanzenarten mit den in den Tabel­

len benutzten Abkürzungen. Die wiaaenochaftlichen Artnamen aind ein~itlich 

aua BARON! (1955) entnommen. 



All 

Alg 

Ali 

Am 

Au 

Ca 

Cal 

Cas 

Cb 

Cm 

Ce 

Cus 

Ea 

Fe 

Fo 

Fs 

Ja 

Je 

Jo 

Mc 

Oe 

Oe 

Pd 

Pl 

Pni 

Pp 

Ppi 

Qe 

Qi 

Qp 

Qr 

Qe 

Ra 

Sj_ 

Sma 

Tg 

Vm 

Abi es alba Mill 

Alnus glutinosa Vill. 

Alnue incana Vill. 

Acer monopeasulanum L. 

Arbutus unedo L. 

Corylue avellana L. 

Cistue albidus L. 

Casranen sativa Mill. 

Carpinus betulus L. 

Cistus monopeliensis L. 

Cistun salvifolius L. 

Cupresaus sempervirens L. 

Erica arborca L. 

Fraxinus exelsior L. 

Fraxinus ornus L. 

iagus silvatica L. 

Jlex aquifolium 

Juniperus conmunis L. 

Juniperus oxyccdrun L. 

Myrtus cotmnunis L. 

Ostrya ca.rpinifolia Seop. 

Olea europaea L. 

Pseudotsuga douglasii Cnrr. 

Pistacia lentiscus L. 

Pinua nigrn Arn. 

Pinua pinea L. 

Pinus pinaste.r Sol. 

Quereua cerris L. 

Quereua ilex L. 

Quercue pubeacena Wild. 

Quereue robur L. 
var . peduoeulata Ehrh. 

Quereua auber L . 

Ruacua aculeatua L. 

Spartium juoeeum L. 

Smilax aapera L. 

Tamarix gallica L. 

Vaccinium myrtillua L. 

Weißtanne 

Schwarzerle 

Weißerle 

Dreilappiger Ahorn 

Erdbeerbaum 

Haselnuß 

"WeiBe" Zistrose 

Edelkastanie 

Weißbuche 

Montpellier Zistrose 

Salbeiblättrige Zistrose 

Echte Zypresse 

Baumheide 

Gemeine Esche 

Blumenesche 

Rotbuche 

Stechpalme 

Wacholder 

Zedern-Wacholder 

Myrte 

Hopfenbuche 

Wilder Ölba um 

Tlouglaeie 

Mastixstrauch 

Schwarzkiefer 

Pinie 

Strandkiefer 

Zerreiche 

Steineiche 

Flaumeiche 

Stideiche 

Korkeiche 

Stechender Mäusedorn 

·spanischer Ginster 

Stechwinde 

Tamariske 

Heidelbeere 



Die Angaben Uber Höhe und Häufigkeit der einzelnen Arten beruhen auf 

Schätzungen. Dabei wurde fUr die Häufigkeit eine vierstufige Skala gawlhlt: 

XXX wesentlich beatandbildend, al.lein oder gleichgerechtist an 

erster Stelle stehend 

XX beatandbildend, ~edoch nicht an erster Stelle s tehend 

X häufig, regelmäßig vorhanden 

0 selten, unregelmäßig vorhanden 

Die Besitzverhältnisse konnten nicht iumer angegeben werden, da keine 

Katasterpläne zur VerfUgung standen und eine direkte Befragung nicht i mmer 

möglich war. Auch die GrundzUge der Nutzung und Bewirtschaftung wurden er­

fragt oder nach eigenen Beobachtungen zusammengestellt. 

Die Tabellen werden abgeschlossen mit dem Versuch , für de n aufganom­

menen Wa ld in Anlehnung an die Vorachläge von PAVAHI (I 954, S. 411) eine 

Waldvegetationstypenbezeichnung zu finden. Hierbe i wird auch die jewei­

lige Bestandesdichte in e iner fünfstufigen Skala von sehY dicht über dicht , 

locker, licht und sehr l i cht . und die Bestandesform : um Ausdruck gebrach~ . 

• r • .. · 



PROFIL I/1 (Blatt: F . 96 ~lasr.c, Gemeinde: Hassa) 

~: 3 km vestl. Marina di Massa, 300 m nördl. der Küste 
_lf_öhe_: 6 m, Exposition: - , Abdachung: 0 
Formenschatz: leicht ge~ellte Ebene 

KLIMA. (nach Stat ion Masoa, 78 m): 
m.JT 15. I mTk}! 7.6 mliink}! 3.4 aJ,Iin -6.0; m.JN I 123 SNS 120 
Forstklimat. Zone: mittl. Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und MANCINI 1957) 

Tiefe pll E'arbe Bodenfeuchte Steinanteil 
3 cm 6.0 dunkelbraun t;.rocken 0 

20 · 6.0 dunkelgelbbraun trocken 0 
60 6.0 gelbbraun frinch 0 

Muttergestein: fossil e Dünensande Bodenzerstörung: ke ine 
Bodentyp: sehr tiefgründiger alluv i aler Sandboden 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am I I. 7. 66) 
Art Uäufigkeit Höhe 
Pp xxx 6-8 m Oe 0 -2 m 
Qi x 3-4 ru Mc 0 -2 m 

Bodenart 
Sand 
Sand 
Sand 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privat\.!ald, Nutzholz- und Samengewinnung, 
z. T. Camp>ngplatz 
Waldyegatationstyp: lockerer mediterraner Nadelwald 

PROFIL..!ß (Blatt : F. 96 Hansa, Gemeinde: Hassa) 

~: ca. 100 m oberhalb des F. Serra bei Azzano 
0 Höhe: 330 rn Exposition: II - NW Abdachung: 30 - 35 

Forc'.enschatz: oehr steiler, gleichfi.lrm.igc.r Unterhang 

KJ,IMA (nach Station Massa, siehe I/1) 
'DE'i'Oii'derhait : sChat:tiger Talgrund 
Yoi'&tklunat. Zone: ltiJhleo Lauretum 

BODEN: (nach eigener Aufp.ahme und HANCINI 1964a) 

Iiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
3 cm 6.5 dunkelSraubraun frisch 10 % 

12 7. 0 dunkelgelbbraun feucht 10% 
30 7.0 hellgelbbraun feucht 20 % 

Mi.&ttergeatein: Sandntein (macigno) Bodenzeratörung: geringfilgig 
Bodentyp: gering entwickelte, flschgrilnhge Braunerde (Lithoool) 

VEGETATION: (nach eigener Aufnahme am I I. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas XXX 3-4 lll 

Fo x 3-4 m 
Qp " 3-4 .. 

Ppi 
Sj 

0 
0 

·5-5 m 
-2 m 

Bodenart 
lehmiger Sand 
sandiger Lehm 
Bnl)diger Lehm 

ßacitzverhältniace, Bevirtnch&ftung: Privatwald (?), Niederwaldnutzung, 
»renn- und Stangenholz 
Waldvegetationat:rp: dichter Y..aotanienniedcrwald 



PROFIL 1/3 (Blatt: F. 96 Massa, Gemeinde: Seravezza) 

Lage: ca. 3 km westl. Campagrina am Ostabhang dea M. Altiao:imo 
Höhe: 1250 m E~osition: NW - N Abdachung: 40 - 45 ° 
Forilenschatz : ocr steÜer bis schroffer Mt ttelhang 

KLIMA: (nach Station Campagrina, 805 m): 
iiiJT9.5 mTkM 2.0 mMinkM -3.0; m.JN 3002 SIIS 375 
Besonderheiten: sehr feucht, häufig Nebel 
Forstkllmat. Zone: kal tes Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und ROMAGNOLI 1963) 

Tiefe pH 
-20 cm 7.0 

Farbe 
sehr dunkelgrau 

Bodenfeuchte 
frisch 

Steinanteil 
20 - 30 % 

Bodenart 
Sand 

Muttergestein: Marmor Bodenzerstörung : starke flächen- und linienhafte Boden­
abspülung 
BodentYP: flacbgründfge Rendzina 

VEGETATION (nach eigener Aufnehme am I I . 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fa xxx 1-2 m . 
Ali · x 1-2 m 
Besitzverhältniase, Bewirtschaftung : P·rivatwald (7), Beweidung (7) 
Waldvegetattonstyp: stark· degrndterter , oehr lichter Buchennie denrAlcl 

PROFIL I/4 (Ble.tt: F. 96 Massa, Gemeinde: Seravezza) 

· .!:!,&!: Paß zw. M. Altinaimo und M. dei Ronchi 
Höbe: 1200 m Exposition: N .~hung : 40 ° . 
Formenschatz: ger1ng zernchntttener , sehr etetler ~uterhang 

KLIMA (nach Station Campagrinll , s iehe I / 3, <1uch Bes onderheiten) 
'FOriitklimat. Zone: kalt es Fagetum 

BODEN (nach cigeher Aufnahme und ROMAGNOLI 1963) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
6 CD! 5.5 braun frisch 20 % 

40 6.0 gelbbraun frisch 20 % 

Bodenart 
Sand 
Sand 

Muttergestein: permische, metamorphe Schiefer Boden~erstörung: flächen- und 
llntenhafte Bodenahspülung 
BodentYJ>: mittelgründigcr Ranker 

VEGETATIO!l (nach eigener Aufnahme liDl II. 7 . 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Vm xx 0.5 m 
Fs x 1-2 m 
Besitzvcrhältnieae, Bewirtschaftung: Privatwald (?), Bewe idung (7) , Brennholo: 
für St<unbruchbetrieb, 
W'aldveget.o.tionGtyp: etark degradierter, s .. ehr lichtet· Buchenniederwald 



PROFIL I/9 (Blatt : F. 96 1~asa, Gemeinde: Cas tiglione di Garfagnana) 

L~ge: Ostabhang de s 11. Alto, ca. 100 m oberhalb Str. zum Focc äi Radice 
Höhe: 1270 m E~osition: E Abdachung : 24° 
Föimenschntz: nbschdss1ger bis ste~ler , einförmiger Mittelhang 

KLIMA (nach Station Bos co lungo , 1340 m) 
m.JT 6 . 5 mTkM -3.6 mMinkM -7 . 0 ; mJN 2684 SNS 268 
Be sonderh~J;it: nicht s o feucht wie Station Boscolungo 
Forstklimat. Zone : kaltes Fage t um 

BODEN (tlach eigener Aufnahme ) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
5 cm 6.0 sehr dunkelb~aun frisch 

12 5.0 dunkelbraun trocken 
60 5.0 hellgelbbraun tro cken 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
20 7. 

Bodenart 
lehmiger 
lehmiger 
sandiger 

Sand 
Sand 
Lehm 

Muttergestein: eozäner Sandstein BodenzerstBrung: teil~e i se erhebliche linien­
hafte Abtragung 
~dentYp: mittelgrUndige r Podsol 

VEGETATION · (nach eigener Aufnahme am 12.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fa >a:x 4-6 m 
Besitzverhältniooe , Bel:lirtochaftung: Privatwa ld, Brennhol znut zung 
Waldvegetatlonstyp: dichte r Buchennieder wald 

PROFIL I/10 (Blatt : F . 97 S, Marccl l b Pistoiese, Gemeinde: Castig l i one di 
Garfagnnna) 

~: ca , 800 m sUdBotlieh des Foce di Radice 
0 Höhe: 1645 m -Bxpoe i tion: W Abdachung: 16 - 18 

F'öiiicnschat~: gle1chförmiger , abschUssiger Oberhang 

KLIMA (nQch Station San Pe llegr ino in Alpe, 1525 m) 
m:Ff6.3 mTkM - 4,0 mMinkM -6 .8; nuN 1377 SNS 179 
Beaonderheit: hUufig heftigen Winden ausge set z t 
Foratlihmat. ~: kalte s l'agetum 

BODEN (nach <>igener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
3 cm 5.5 dunkelgraubraun frisch 

15 5.0 graubraun frisch 
100 5.0 graubraun frisch 

Steinanteil 
20 % 
20 % 
20 % 

Muttergestein: e ozäner Sandstein Bodenzerstörung: gering 
Bodentzy: m1ttel- bis tiefgrUndiger Les81ve 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 12.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fa xxx 3-4 m 
Beaitzverhältni•ae, Bewirtachaftung f' Privatwald, Brennholznutzung 
Wddvegatauonatzy: sehr hchter Buchenni ederwal4 

Bodenart 
Sand 
lehmiger 
lehmiger 

Sand 
Sand 



PROFIL II/Ia (Blatt: F. 119 Massa Marittima, Gemeinde: Cecina) 

Lage : ca. 500 m südlich Cecina, hinter rezentem Strandwall 
Höhe: 5 m Exposition: Abdachung: o 
~nschatz: le1cht gewellte, m1t flachen rezenten und fossilen Dünen besetzte 
Ebene 

KLIMA (nach Station Cecina, 10 m) 
m.JT 15 . 9 mTkM 6.4 mMinkM 3.2; m.JN 803 SNS 100 
Besonderheit: ungehinderter Windzutritt 
Forstklimat. Zone: warmes bis mittL Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und HANCINI 1957) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
8 cm 6.5 dunkelgraubraun trocken 

60 6.5 sehr dunkelgraubraun frisch 

Steinantei 1 ·sodenart 
0 Sand · 
0 Sand 

Muttergestein : Dünensande Bodenzerstörung: teilweise durch Deflation 
Bodentyp: sehr tiefgründiger, alluvialer Sandboden 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am I. 7.66) 
Art · Häufigkeit Höhe 
Pp XXX 3-5 m Au X -2 m 
Jo xx -4 m Cal X Im 
Oe xx -2 m Sma X 

Qi x -4 m Tg 0 -1 m 
Ea x m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftuns: Staatswald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetatlonstyp : lockerer b1s d1chter mediterraner Nadelwald 

PROFIL II/Ib (Blatt: f. 119 Massa Marittima, Gemeinde: Cecina) 

Lage: wie II/Ja, 200 m weiter landeinwärts 
Höhe: 8 m Exposition, Abdachung, Formenschatz: siehe Il/la 

KLIMA (nach Station Cecina, siehe II/Ia) 
BeSOnderheit : Windeinfluß gegenüber II/Ia etwas gemildert 
Foratki1mat. Zone: warmes bis mittl. Lauretum 

BODEN 

Tiefe 
8 cm 

60 

(nach eigener Aufnahme und HANCINI 1957~ 

pH Farbe Bodenfeuchte 
6.0 sehr dunkelgraubraun trocken 
7.0 sehr dunkelgraubraun trocken 

Muttergestein: Dünensande Bodenzerstörung: gering 
Bodentyp: sehr tiefgrUndiger alluvuler Sandboden 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am I. 7 .66) 
Art Häufigkeit Höhe 

Steinanteil 
0 
0 

Pp XXX -8 m Qi X -3m 
Oe X 2-3m Cal X I m 
Pl X -2m Ca X Im 
Au x -3m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung : Staatswald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetat1onstyp: d1chter med1.terraner Nadelwald 

Bodenart 
Sand 
Sand 



PIIOFIL II/1 (Blatt: P. III Livorno, Gemeinde: Rosignano Maritt:imo) 

~: 100m nj;rdlich des C. Volpi, am Unterhmg des M. Pelato 
Höhe: 110m Exposition: 5 Abdachung: 12 ° 
~nachat:: sanft gewellter , stellenweise s charf zerachnitteneF Unterhang 

KLIMA (nach Station Livorno, 3 m) 
mJT 15.8 mTkM 6.7 m.'iinkH 3.4 sMin -7.2; mJN 742 SNS 90 
Besonderheit: otarke Einstrahlung, ohne Windschutz 
Foratkl1mat. Zone: warmes bis mictl. Lauretum 

~ (nach eigenC!r Aufn&hmc) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 6.0 dunkelbrsun dUrr 10 % Sand 

20 6.5 braun trocken 10 % lehmiger Sand 
SO 6.5 sehr fahles braun trocken 20 % lehmiger Sand 

Muttergestein: aozaner Sandstein Bodenzeratöruns: s tellenweine atarkc Hang-
zerac.hne1dung 
Bodentyp: mi ttclgründige mediterrane Braunerde 

VEGETATION (nach eig~ner Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qi xxx - 6 m 
Ca x I m 
Qp o 4 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald (?), Brennholznutzung, atarke 
Bevudung (erhebhche . FraBopuren) 
Waldvegetationstyp: lichter immergrüner Eichenniederwald 

PROFIL II/2 (Blatt: F. 112 Volterra, GeU2inde: S. Luce) 

Lase: Westhang des M.. Van ino zwischen Pomaia und Pastina 
Hilbe: 240 m Exposition: SW - S Abdachun~: 15 - 18 ° 
Formenachatz: s tark zerfu!:'chter, abechUastger Unterhang 

KLIMA (nach Station Livorno, siebe II/1) 
iörätklimat. Zone : mittleres Lauretum 

~ (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 6.5 dunkelgraubrnun dürr - trocken 10 % lehmiger Sand 

10 6.0 bellbraungrau trocken 20 % sandiger Lehm 
(40) 6.5 hellolivgrau trocken 20 % milder Lehm 
Muttergestein: Serpentin Bodenzeratörung: sehr starke flächen- und linienhafte 
Abtragung, teilweise Muttergestein an der Oberfläche 
Bodentyp: flach- bis mittelgrUndiger Lithosol 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qi xxx -2 m Ea x I m 
Pl XX -2 m Sj x I m 
Ke xx -1 m Ppi o 5-6 m 
.Beaitzverhilltniase, BewirtachaftunR: Privatvald, Brennholzgewinnung, Waldweide 
Waldvegetattonatrp: itchter ihs ser lichter im:uergrüner Eichenniederwald 
(Obergang zur Macchie) 



PROFIL II/3 (Blatt: .F. 112 Volterra, Gemeinde S. Luce) 

La~e · Westhang des P. Bianchanelle, 100m oberhalb Weg S. Luce - Chianni 
__ 425 m Exposition: SW- W Abdachung: 18 - 20 ° 
Formenschatz: gle~chförmiger, abschüssiger Oberhang 

KLIMA (nach Station Volterra, 536 m) 
mJT 12.5 mTkM 3.0 mMinkM 0 . 5 aMin -11.8; mJN 1575 SNS 199 
Besonderheit: ungehinderter Zutritt marittimer Einflüsse, wärmer als Valterra 
Forstklimat . Zone: mittleres Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
5 cm 6.5 gelbbraun trocken 10 % sandiger Lehm 

50 5 (5 sehr fahl braun trocken - frisch 20 % milder Lehm 
Muttergestein : eozäne Sandsteine und Mergel Bodenzerstörung: gering an lichten 
Stellen 
Bodentyp: mittelgrUndige mediterrane Braunerde '(Lithosol) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX 4-7 m Jo 
Qi xx -4 m Cs 
Ea x -2 m Au 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, 
w~nnung, 1n enger Nachbarschaft Waldweide 
Waldvegetationstyp: dichter Mischwald immer- und 
terraner Sträucher, Niederwald 

o -3 m 
o I m 
o -3m 

Brennholz- und Holzkohlenge-

soumergrüner Eichen und medi-

PROFIL II/4 (Blatt: F. 112 Volterra, Gemeinde: Chianni) 

~: Weg S. Luce - Chianni, 100 m südlich L'Aiola 
Höhe: 295 m Exposition: S Abdachung: 5 - 8 ° 
Farmenschatz : schwach geneigter, zerrunster Unterhang 

KLIMA (nach Station Larderello, 365 m) 
mJT 14 . 4 mTkM 5.2 mMinkM 1.6 aMin -9.2; mJN 918 SNS 113 
Besonderheit: windgeschützte, strahlungsreiche Lage 
Forstkl1mat. Zone: mittleres Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinant,eil Bodenart 
5 cm 7 . 0 dunkelgraubraun dürr 20 % milder Lehm 

10 6.5 dunkefgraubraun trocken 10 % schwerer Lehm 
30 6.5 graubraun trocken . 10 % schwerer Lehm 

Bodenzerstörung : erhebliche Muttergestein : eozäne Sandsteine und ~~rgel 
hn1en und flächenhafte Abtragung 
Bodentyp: flachgrUndige mediterrane Braunerde (unvollständig) 

VEGETATION (nach eigener Aufria'lune am 4 . 7 .66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Mc xx -1 m Qp x -2 m 
Ca xx 1 m Ea x -1 m 
Au xx -2 m Sj x -1 m 
Pl xx -1 m Ppi o 4 m 
Beaitzverhältnisse, Bewirtschaftune: Privatwald, Brennho~zgewinnung, Waldweide 
Waldvegetat1onstyp: l1chte b1s loc ere mediterrane Strauchgesellschaft (Macchie) 



PROFIL II/5 (Blatt: F. 112 Volte=ra, Gemeinde: Terriciola) 

~: östlich Str. Ponsacco - Volterra, bei' Pieve a Pitti 
HBhe: 95 m Exposition: S Abdachung: 16 ° 
F'öriDenschatz:: abschUssiger Unterhang eines kleinen Kerbtales 

KLIMA (nach Station San Miniato, 137 m) 
IIUT 15.2 mTkH 5.2 mMinkH 1.0 aMin -9.2; IIUN 855 SNS 104 
Forstklimat. Zone: mittleres Lauretum 

~ (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Rodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
4 cm 7.0 · dunkelgraubraun trocken 10 % sandiger Lehm 

25 6.5 gelbbraun trocken 0 milder Lehm 
100 6.5 braungelb trocken-frisch 0 schwerer Lehm 
Muttergestein: plioz:äne Sande und Tone Bodenzerstörung: geringe Abspülung 
an l1chten Stellen 
Bodentyp: sehr tiefgründiger Vertisol (mediterrane Braunerde) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX 5-7 m Sj X -2 m 
Qc x -4 m Cus o 10 m (randlich) 
Qi x -4 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennholzgewinnung 
Waldvegetat1onstrp: dtchter bts lockerer Mischwald immer- und sommergrüner 
Eichen, Mittelwald (ceduo matricinato) 

PROFIL II/6 (Blatt: F. 112 Volterra, Gemeinde : Hontaione) 

~: ca. 2 km südöstlich Castelalfi, an Str. nach Montaione 
. HBhe: 260 m ~xposition: S ~~: 12 - 15 ° 

Formenschatr.: abschüssiger Oberhang eines west-östlich streichenden Riedels 

KLIMA (nach Station San Miniato, siehe II/5) 
~limat . Zone: mittleres Lauretut!l. 

BODEN (nach eigener Aufnahm", wie bei II/5) 
liOdeiltyp: sehr tiefgrUndiger Vertisol (mediterrane Braunerde) 

VEGETATION: (nach eiBener Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Hqhe 
Ppi XXX - 10 m 
Pp X - 10m 
BesitZverhältnisse, Bewirtschaftung : Gemeindewald, Nutzholzgewinnung, Ver­
auchsobJekt 
Waldvegetationstyp: lockerer mediterraner Nadelwald 

' 



PROFIL II/7 (Blatt: F. 112 Volterra, Gemeinde: Montaione) 

~: ca. 3 km südlich Hontaione, bei, La Rimessa 
~: 310m Exposition: N Abdachung : 8 - 12 ° 
Formenschatz: schwaCh geneigter b1s abschüssiger Oberhang eines kesseiförmigen 
Talschlusses 

KLIMA (nach Station San G1migniano, 324 m) 
rnJT 15.2 mTkH 5;7 mMinkM 2.8; rnJN ca. 800 SNS ca. 100 
Besonderheit: schattige, geschüt~te Lage 
Forstkl imat. Zone: mittleres Lauretum. 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH ~Farbe 
6 cm 6.5 gelbbraun 

12 6.0 fahles braun 
60 6.0 fahles braun 

Bodenfeuchte 
trocken 
trocken 
frisch 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
10 % 

Bodenart 
milder Lehm 
milder Lehm 
milder Lehm 

Muttergestein: eozäne Mergel und Sandsteine Bodenzerstörung: stellenweise 
g.er1.nge Zerrunsung 
Bodentyp: mittelgründige, nährstoffreiche Braunerde (mediterrane Braunerde) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX -7 m 

Qi x -7 m 
b x 3m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Uolzkohlengewinnung 
Waldvegetationstfp: d1chter H1schwald immer- und aottDDergrüne.r Eichen, Mittel­
wald (ceduo matrlcinato) 

PROFIL II/8 (Blatt: F. 113 Castelfiorentino, Gemeinde: Montespertoli) 

~: 5 ·km östlich Montespertoli, bei . "Pod. Arali" 
Höhe: 290m Exposition: SE Abdachung: 25 - 30 ° 
Formenschatz: s teil abfallender oberer Talhang des T. Pesa 

KLIMA (nach Station Poggibonsi, 241 m) 
rnJT 14.2 mTkM 4.6 mHinkM 1. ·8 aMin -8.0; rnJN 860 SNS 116 
Forstklimat. Zone: mittleres Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahme und GABBRIELLI 195/o) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
3 cm 7.0 dunkelgraubraun dürr 20 % 

15 7.0 hellbraungrau trocken 20 % 
50 6.5 hellgrau trocken 30 % 

Mutter~estein: pliozäne Sande und Schotter ßodenzerstörung: 
erhebhche linien- und flächenhafte Abtragung 
Bodentyp: mittelgründiger Lii:hosol 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 5.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 

Bodenart 
sandiger Lehm 
milder l.e hm 
milder Lehm 

an lichten Stellen 

Qp xxx -8 m Cus o -8 m (randlicb) 
Qi x -5 m Cs o I m 
Sj X 2 m 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennholz- und Nutzbolzgewin­
nung, Waldwe1de 
Waldvegetationstyp: lockerer Mischwald immer- und sommergrüner Eichen, Mittel­
wald 



PROFIL II/9 (Blatt: F. 113 Castelfiorentino, Gemeinde: S. Casciano) 

~: an Str. S. C11.sciano - Mercatale, bei "Perseto11 

!ffihe: 290 m Exposition: W - NW Abdachung: 6 - 8 ° 
FO'iiienschatz: schwach geneigter Oberhang 

KLll!A (nach Station Poggibonsi, siehe II/8) 
~klimat. Zone: mittleres Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
8 cm 6.0 gelbbraun trocken 

30 5.5 kräftig braun trocken 
60 5.5 hellbraun frisch 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
20 % 

Bodenart 
milder Lehm 
milder Lehm 
sandiger Lehm 

Muttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: an lichten Stellen geringe 
Zerrunsung 
Bodentyp: mittelgründige nährstoffarme Braunerde 

VEGETATION (ua.ch eigener Aufnahme am 6. 7.66) 
Art Häuf~gkeit Höhe 
Pp :JCXX - 10 m Cs o Oll 

Qp "" 4 m Ea o m 
Qc x - 4 m Cm o m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftun5: Privatwald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetat1onstyp: lockerer b1s d1chter mediterraner Nadelwald (mit Strauch­
schicht aus fiommergrünen Eichen) 

PROFIL II/10 (Blatt: F. 113 Castelfiorentino, Gemeinde: Figline Valdarno) 

~: ca. 500 m südlich Poggio alla Croce 
Höhe: 490 m Exposition: liE , Abdachung: 27 - 35 ° 
Formenschatz: ste1.ler bis sehr ste1.ler einförmiger Mittelhang 

KLIMA (nach Station Honte S. Savino,-330 m) 
· t>JT 13 •. 4 mikM 3.0 mMinkM -1.6; mJN 826 SNS 91 

Beaonderheit: Niederschläge höher als Honte S. Savino 
Forstklunat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
5 cm 6.0 dunkelbraun frisch 10 % 

15 5;5 gelbbraun feucht 10 Z 
100 5.5 hellgelbbraun feucht 10 % 
Muttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: gering 
Bodentzp: tulfgrUndige bis sehr tiefgründige Parabraunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 6.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Caa xxx 4-6 m 
Alg " -3m 

Bodenart 
sandiger Lehm 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 

Beaitzverhältniaae, Bewirtschaftung: Gemeindewald, Stangen- und ßrennholzge-
·vumung 
Waldvagetationotzp: dichter Kastanienmittelwald 



PROFIL II/11 (Blatt: F. 113 Castelfiorentino , Gemeinde: Figline Valdarno) 

.!:!&!.: 3 lcm sildwestlich Incisa, bei 11 5. Vito" 
Höhe: 260 m Exposition: N Abdachung: 0 - 5 ° 
Formenschatz: fast ebene Terrasse 

KLIMA: (nach Station Montevarchi, 163 m) 
mJT 13 . 5 mTkM 3.2 mMinkM "'2.0; mJN 862 SNS 131 
Besonderheit: Lage im Regenschatten dea Berglandes von Chianti 
Forstk.ltmat. Zone: warmes Castanetum 

~ (nach eigener Aufnahme und GABBRIELLI 1954) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
2 cm 6.5 dunkelgraubraun dürr 10 % 

10 6.5 gelbbraun trocken 20 % 
40 6.0 gelbbraun trocken 20 % 

Bodenart 
candiger 
lehmiger 
lehmiger 

Muttergestein: pliozäne Sande und Schotter 
mittelgründiger Lithosol 

Bodenzerstörung: gering 
Bodentzl1: (mediterrane ßraunerde) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 6. 7.66) 
Art !Iäufigkeit Höhe 
Qp n:x -6m 
Qc x - 6 m 
Cas o - ·4 m 
Ea o I m 

Lehm 
Sand 
Sand 

Be eitzverbältnisa~, Bewirtschaftun~: Gemei~dewald , Brennhol znutzung 
Waldvegetattonst~: lockere r bts dtcbter Mtschwald soumergrüner Eichen, Mi ttel­
wald (ceduo matrLcinato) 



PROFIL III/1 · (Blatt: F. 127 Piombino, Gemeinde: Castiglione della Pe~caia) 

1.!&!= Unterhang des P. del Pacino ,' oberhalb Str. Pian d'Alma- Küste 
Höhe: 140 m · Exposition: E Abdach-ung: 10 - 12° 
Formenschatz: schwach geneigter bis abschüssiger, einförmiger Unterhang 

KLIMA (nach Station Casalappi, 25 m) 
mJT 16.7 mMinkM 5.4 (7); mJN 614 SNS 40 
Forstklimat. Zone: mittleres bis warmes Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahm~) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
I cm 6.5 gelbbraun trocken 20 7. 

15 6.5 hellgelbbraun trocken 20 Z 
(80) 6.0 sehr fahles braun trocken-frisch 20 Z 

Bodenart 
sandiger Lehm 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 

Muttergestein: grobkörniger, eozäner Sandstein Bodenzerstörung: 
bis starke Zerrunsung, je nach BestandeSdichte 

geringfügige 

Bodentyp: tief gründige mediterrane Braunerde (Lithosol) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 24. 7 . 66) 
Art Höhe Häufigkeit 
Ea - 2 m xx Pl - ·2 m x 
Au 3 rn xx Mc 1 m x 
Cs I m xx Qs 3 m o 
Qi - 3 m x Oe - 2 m o 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald (?), Brenn.holznutzung, Waldweide 
Waldvegetationstyp: sehr d1.chte b1.s lockere med:i!terrane Strauchgesellschaft, 
Macchie 

PROFIL III/2 (Blatt: F. 128 Grosseto, Gemeinde : Gavoranno) 

~: 200 m südlich Monterotondo am Weg nach Massa Marittima 
Höhe: 220m Exposition: S - SI/ Abdachung: ' 18° -
Formenschatz: abschüssiger, gleichförmiger Mittelhang 

KLIMA (nach Station Massa Marittima, 370 m) 
mJT 14.8 mTkM 5.4 mMinkM 2.8; mJN 983 SNS 166 
Besonderheit: sehr starke Einstrahlung, ungehinderter Windzutritt 
Forstklimat. Zone: mittleres Lauretuin 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
I cm 7.0 dunkelbraun dürr 20 % 

10 7. 0 rotbraun trocken 30 7. 
Muttergestein: mio-pliozäne, wenig verfestigte Konglomerate 
Bodenzerstörung: starke liriien- und flächenhafte Abtragung 
BodentYP: sehr flachgrundige mediterrane Roterde (Lithosol) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 24 . 7. 66) 
Art Höhe Häufigkeit 
Cm Im XXX Qi - 2 m 

Pl I m XXX Ea I m 

Mc Im xxx 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Beweidung 

0 

0 

Bodenart 
sandiger Lehm 
sandiger Lehm 

Waldvegetationstyp: lichte bis lockere mediterrane Strauchgesellschaft, Macchie 
(Gangue) 



PROFIL III/3 (Blatt: F. 120 Siena, Gemeinde: Massa Harittima) 

~: 2 km nördlich Tatt i, an der Str a nach Montieri 
Höhe: 530 m Exposition: S - SW Abdachung: 10 - 18° , 
Formenschatz: schwach geneigter bis abschüssiger, mehrfach durch kleine Kerben 
gegliederter Unterhang 

KLIMA (nach Station Roccatederidghi, 537 m) 
t!UT 14 . 2 mTkM 4.2 . mMinkM 1.2; t!UN 885 SNS 115 
Besonderheit: · höhere Niederschläge als Roccatederidghi 
Forstklimat. Zone : warmes Castanetum 

BOOEll (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
4 cm 7.0 dunkelgraubraun trocken 10 % 

30 6.0 gelbbraun trocken-frisch 10 % 

Bodenart 
milder Lehm 
milder Lehm 

Muttergestein:· eozäne Merg~l Bodenzerstörung: stellenweise 
Bodentyp: mittelgründige mediterrane Braunerde 

Rinnenspülung 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 24. 7. 66) 
Art !Iäufigkeit Höhe 
Qc XXX - 5 m Ss 0 I m 
Qp XX - 5 m Sj 0 Im' 
Cas X - 3m Je 0 I m 
Ea X Im 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Holzkohlen- und Brennholzge­
winnung 
lolaldvegetationstyp: lockerer Mischwald sotmnergrüner Eichen, Mittelwald (ceduo 
matru:inato) 

PROFIL III/4 (Blatt: F. 120 Siena, Gemeinde: Hontieri) 

Lage: 2 km südlich Montieri oberhalb der Str. 
Höhe: 650 m Exposition: E - SE Abdachung : 24 - 30° 
Formenschatz: ste1ler, sanft gewellter Mx.ttelhang des P. Montieri 

KLIMA (nach Station Radicondoli, 510 m) 
t!UT 13.4 mTkM 3.1 mMinkM -0.1; t!UN 899 SNS 103 
Besonderheit: schattige Lage mit höheren Niederschlägen als Radicondoli 
Forstklimat. Zone : warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 7.0 dunkelbraun trocken 10 % lehmiger Sand 

40 6.5 braun frisch 10 % sandiger Lehm 
Muttergestein: triassischer ·Sandstein Bodenzerstörung: gering 
BodentyP: mittelgründige Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 24. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas xxx - 8 m 
(in enger Nachbarschaft Aufforstung von Pd) 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung : Gemeindewald, Nutzholzgewinnung, Früchte (?) 
Waldvegetat>onstrp: lockerer Kastanienhochwald (Castagneto da frutto) 



PROFIL III/5 (Blatt: F. 120 Siena, Gemeinde: Chiusdino) 

~: 2 km nördlich Frosini, Gegenhang des P. Almassi 
Höhe : 450 m Exposition: W - NW Abdac~: 12 - 15° 
Formenschatz: abschüssiger, gleichförmiger Oberhang 

KLIMA (nach Station Radicondoli, siehe III/4) 
F"ö"rS'tklimat. Zone: wa~es Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte Steinan t ei 1 Bodenart 
3 cm 7.0 dunkelgraubraun dürr 10 ~ ' milder Lehm 

20 7.5 hellgelbbraun trocken 20 :1: mirder Lehm 
Muttergestein: kretazeischer Kalkstein ßo'denzerstörung: s t ~rke Abspülung, 
Muttergestein tritt häufig an die Oberfläche 
Bodentyp: flachgründ i ge r Res;osol (Xerorcndzina) 

VEGETATION (nach eigener. Aufnahme an 24. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX - 6 m Je X - 2 m 
Qc xx - 3 m Ea o I m 
Sj xx 2 m Au 2 m 
Besitiverhä 1 tni sse, Bewir tschaftung: Privatwald (?), Brennholz, Waldwe idc 
Waldvegetationstyp: ltchter Htschwald s orrtr.lergrUner Eichen , Hittelwald 

PROFIL III/6 (Blatt: F. 120 Siena, Gemeinde: Siena) 

~: 500 m östlich Lecceto 
Höhe: 280m Exposition: E - SE Abdachung : 12 - 18° ' 
Formenschatz: abschüs siger, leicht gewellter Mittelhang 

KLIMA (nach Station Siena, 348 m) 
mJT 14.2 mTkM 3.5 mMinkM ·o.6; . mJN 829 S!IS 92 
Forstklimat. Zone: mittlere s Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 6.5 dunkelrotbraun dürr 20 Z sandiger Lehm 

40 7.0 gelbrot trocken 20 % milder Lehm 
Muttergestein: triassischer Kalkstein Bodenzerstörung: geringe linienhafte Ab-
tragung . 
Bode~typ: mittelgründige mediterrane Roterde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 24. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qi XXX 7 m Qp X 3 m 
Cu xx Im Ra 0 Im 
Ca x Im 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Waldweide, Brennholznut.zung, 
Elchelernte 
WaldvegetationstyP: lockerer bis dichter Mittelwald immergrüner Eichen 



PROFIL III/7 (Blatt: F . 113 Castelfiorentino, Gemeinde: Castelnuovo Berardenga) 

~: 2 km östlich Monte Lisini, nördlich der Str. nach Gaiole 
Höhe: 310m Exposition: SW- S Abdachung: 5° 
Formenschatz: schwach geneigter bis fast ebener Unterharig 

KLIMA (nach Station Siena, siehe III/6) 
FOrS"tklimat. Zone: mittleres Lauretum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe PH Farbe Bodenfeuchte Steinantei 1 Bodenart 
I cm 6.5 braun dürr 10 % sandiger Lehm 
5 6.0 gelbbraun trocken 10 % milder Lehm 

50 6.0 . braungelb trocken 10 % ,milder Lehm 
Muttergestein: pliozäne Hergel und Sande Bodenzerstörung: gering an lichten 
Stellen, aber sehr hohe (bis 2 m) l~aldrandstufe 

Bodentyp: tiefgründige med~terrane Braunerde (Vertisol) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 25. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX -6 m 
Qc XXX -6m 
Qr x - 3 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: 
auch etwas Nutzholz 

Ea 
Qi 
Ss 

Privatwald, 

x 2 m 
x 2 m 
x I m 

Waldweide, Brennholzgewinnung, 

Waldvegetationstyp: lockerer bis dichter Hischwald immer- und sommergrüner 
Eichen, Mittelwald 

PROFIL III/8 (Blatt: F. 113 Castelfiorentino, Gemeinde : Gaiole in Chianti) 

~: bei 11 Moci 11
, an der Str. nach Gaiole 

Höhe: 320m Exposition: SE Abdachung: 18 - 22° 
Formenschatz: Abschüssiger, e1nförm1ger Unterhang 

KLIMA (nach Station Siena, siehe III/6) 
Be'Söilderheit: etwas kühler und feuchter als Siena 
Forstkl1mat. Zone: mittleres Lauretum bis warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
3 cm 5 . 5 dunkelgraubraun dürr 

30 6.0 gelbbraun dürr 
50 6.0 hellgelbbraun trocken 

Huttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: 
oft tritt Muttergestein an die Oberfläche 
Bodentyp: mittelgründige mediterrane Braunerde (nur 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 25. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX -Sm 
Qc xx - 4 m 
Qr x -8m 

Steinanteil Bodenart 
20 % sandiger Lehm 
20 % sandiger Lehm 
20 % sandiger Lehm 

starke flächenhafte Abtragung, 

selten so vollständig) 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald (?), Brenn- und Nutzholzgewinnung, 
Waldweide 
Wa ldvege ta.tionstyp: lichter bis lockerer His chwald s ommergrüner Eichen, Mittel­
wa ld 



PROFIL Ill/9 (Blatt : F. 114 Arezzo, Gemeinde: Gaiole in Chianti) 

~: I km nördlich Montegrossi, oberhalb Str ." nach Montevarchi 
Höhe: 560 m Exposition: E Abdachung: 20 - 26° 
Formenschatz: steiler, leicht gewellter Hittelhang 

KLIMA (nach Station Montepulciano, 605 m) 
m.JT 13.5 mTkM 3 . 8 mMinkM 1.0; m.JN 720 SNS 113 
Besonderheit: Niederschläge höher als Montepulciano, Steigungsregen 
Forstklimat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und ZINKE 1964) 

Tiefe pR Farbe Bodenfeuchte Stt;inanteil Bodenart 
2 cm 6 . 0 dunkelbraun trocken 10 7. sandiger Lehm 

30 6.5 braun trocken 10 % lehmiger Sand 
60 6.0 gelbbraun trocken-frisch dO 7. lehmiger Sand 

Huttergestein: eozäner Sand~tein Bodenzerstörung : gering 
Bodentyp: mittelgründige Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 25. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX - 10m 
Qc X 4 m 
Cas X 4 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaf tung : Klosterwa ld , Brenn- und Nutzholzgewinnung 
Waldvegetationstyp: ·lockerer' ttischwald scannergrüner Eichen, Mittel"Wald 

PROFIL Ill/10 (Blatt: F . 114 Arezzo, Gemeinde: Cavriglia) 

~: ca. 4 km südwestlich Cavriglia bei "C. M. Rivoli 11 

Höhe: 430 m Exposition: SE - S Abdachung: 12 - 15° 
Formenschatz: abschüssiger, einförmiger Unterhang eines Kerbtales 

KLIMA (nach Station Montevarchi, 163m) 
m.JT 13.5 mTkM 3.2 mMinkM -2 .0 ; m.JN 862 SNS 131 
Besonderheit: feuchter und wärmer als Hontevarchi 
Forstklimat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe 
2 cm 6.0 braun 

30 6. 0 gelbbraun 
60 6.0 sehr fahles braun 

Bodenfeuchte 
trocken 
frisch 
frisch 

Steinanteil 
20 % 
10 % 
10 % 

Bodenart 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 
sandiger Lehm 

Huttergestein: eozäner Sands tein Bodenzerstörung: stellenweise 
hafte Abtragung 

ger_inge linien-

Bodentyp: mittelgründige Parabraunerde (LessivC.) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 25 . 7. 66) 
Art Höhe Häufigkeit 
Qr - 8 m XXX Sj 2 m X 

Qp - 4 m x Je 2 m x 
Qc - 4 m x 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald (?) 1 Nutzholzgewinnung, Wald­
Wel.de 
Waldvegetationstyp: lockerer Mischwa~d sommergrüner Eichen, Mittelwald 



PROFIL III/11 (Blatt : F . 114 Arezzo, Gemeinde: !lontevarchi) 

~: ca. ~ 4 km westlich Montevarchi bei 11C. Salvatici" 
Höhe: 250 m Exposition: SE Abdachung: 10 - 12° , 
Formenschatz: sch\-7ach geneigter bis abschüssiger, einförmiger Hittelhang 

KLIMA (nach Station Montevarchi, siehe III/10) 
F'Or"Stklimat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und GABBRIELLI 1964) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
2 cm 6.5 dunkelgelbbraun trocken 
5 6.5 gelbbraun . trocken 

30 6.0 sehr fahles braun frisch 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
20 % 

Bodenart 
sandiger Lehm 
sandiger Lehm 
milder Lehm 

Muttergestein: pliozäne Terrassensande und -schotter Bodenzerstörung: im Wald 
gering, jedoch über l m hohe Waldrandstufe 
Bodentyp : flachgründige Parabraunerde (Lessive) 

VEGETATION (nach eigener 
Art Häufigkeit 
Cas xxx 
Qp X 
Sj x 

Aufnahme 
Höhe 
- 4 m 
- 3 m 

2m 

am 25. 7. 66) 

Besitzverhältnisse , 
Waldvegetationstyp: 

Bewirtschaftun~: Privatwald, Gewinnung von RehstUtzen 
lockerer bis d1chter Kastanienniederwald 

PROFIL III/12 (Blatt: F . 114 Arezzo, Gemeinde : Loro Cuiffenna) 

~: ioo m westlich Trevane 
Höhe: 910 m Exposition: W - SW Abdachung: 20 - 30° 
Formenschatz: wechselnd abschüssiger bis steiler gewellter Mittelhang 

KLlMA (nach Station Vallombrosa, 955 m) 
mJT 10.2 mTkM 0.9 mMinkM -2.6 aMin -13.0; mJN 1313 SNS 189 
Besonderheit: etwas wärmer und weniger feucht als Val1ombrosa 
Forstkhmat. Zone: kühles Castanetum 

BODEN: (nach eigener Aufnahme und ZINKE 1964) 

Tiefe pH Farbe 
5 cm t.t sehr dunkles graubraun 

30 5.0 dunkles gelbbraun 
60 5. 0 braungelb 

Bodenfeuchte 
trocken 
frisch 
frisch 

Steinanteil 
20 % 
20 % 
20 % 

Bodenart 
Sand 
sandiger Lehm 
sandiger Lehm 

Muttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstärung: teilweise 
hafte Abtragung 

erhehliche linien-

Bodentyp: mittelgründige, nährstoffarme Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 27. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas xxx - 10 m Je o .3 m 
Qp x 3 m Ss o I m 
Ia x 2 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennholzgewinnung (kaum Nutz­
holz, da starker Krebsbefall) 
Waldvegetationstyp: lichter Kastanienhochwald, "castagneto da frutto" 



PROFIL Ill/13 (Blatt: F. 114 Arezzo, Gemeinde: Lore Cuiffenna) 

~: Talschluß oberhalb Trappola bei ••te Tre Fontane 11 

Höhe: 920 m Expösi t ion: N - NH Abdachung: 30 - 45° 
Forffienschatz: sehr steiler, durch kleine Kerbt~ile.r zerschnittener Hi tt c lhanr; 

KLINA (nach Station Vallombrosa, siehe III/12) 
B~dcrhcit: sehr schattige Lage 
Forstklimat. Zone: kiil1lcs Castanctum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und ZI!lKE 1961•) 

Tiefe 
5 cm 

25 

pll Farbe 
5.5 graubraun 
5.0 braun 

Bodenfeuchte · 
frisch-trocken 
friSch 

Steinantci 1 
10 % 
10 

Bodenart 
sandiger Lehm 
sandi ger Lchr.1 

60 5.0 sehr fahles braun feucht 10 k sandiger Lehm 
Huttergestein: coüincr Sandstein 
Bodentyp: mi ttelgründi 2cr Podsol 

Bodcnzerstörung: ~;cringc linicnha(te Abtragun g 

VEGCTATION (nach eir,ener Aufnahr.1e am 27. 7. G6) 
Art 1-tiiufigkcit Höhe 
Aa XXX 16 m 
Fs 
Am 
Fa 

X 

0 

0 

- 5 m 
- 5 m 
- 5m 

ßesitzverl1ältnisse, ßcwirtscl1aftung: Staatswald, N~tzl1olzgewinnun~ 
Waldvegetationstyp: d1chtcr montaner Nadcl"'•ald 

PROHL III/14 (Blatt: F. 114 Arezzo, Gemeinde: Lore Ciuffenna) 

~: Westhang der C. llottigliana über den _ ~'Tre Fontane=-
Höhe: 1360 m Exposition: W - Sli Abdachung: 30 - 40° 
Formenschatz: leicht gewellter, sehr steiler Mittelhang 

KLIMA (nach Station La Verna, II 16 m) 
m.JT (9 - 10) mTkH 0.2 cllinkM -3 . 0; mJN 1302 SNS 175 
Besonderheit: einstrahlungsreich, beträchtliche Windeinwirkung 
Forstkl1mat. Zone: .... armes Fagetum 

BODEN (nach ei~;ener Aufnahme und ZINKE 1964) 

Tiefe 
5 cm 

25 

pll Farbe 
5.0 · sehr dunkelgrau 
4.5 braun 

Bodenfeuchte 
trocken 
frisch 

Steinanteil 
10 7. 
20 % 

Bodenart 
Sand 
Sand 

H.uttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: geringe bis starke Abtragung, 
entsprechend Hangneigung und Bestandesdichte 
Bodentyp: flachgründige Parabraunerde (Lessive) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 27 . 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fs xxx - 4 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftunq; Privatwald ~?), Brennholzgewinnung, \i'aldwcide 
Waldvegetatlonstyp: lockerer b1s d1chter Buchenn1edcrwald 



PROFIL III/15 (Blatt: F . 107M. Falterona, Gemeinde: Ortign ano-Raggiolo) 

~: ca , I km ös tl ich Raggiolo, südlich des T. Teg§ina 
Höhe : 580 m Exposition: N - NE Abdachung : 30 - 38 
Formenschatz: sehr s te iler, ungegliederter Unterhang ei~es Kerbtales 

KLIHA (nach Stat ion Vallomb rosa, siehe III/12) 
~derheit: \Jindge schü t z t, milder und trockener als Val1ombrosa 
Forstklimat. Zone: kühles Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme ) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
8 cm 5.0 dunkel graubraUn trocken 20 Z Sand · 

20 4. 5 graubraun t rockeri I 0 % sandiger Lehm 
40 4.5 ge lbbra un fris ch 10 4 sandiger Lehm 

Hutterges t e. in: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: 
Bodentyp : mi ttelgründige Parabraunerde (Lessive) 

starke linienhafte Abtragung 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 29. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas XXX - 4 m 
Qp x -3m 
Ss x I m 
Ea x 1 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald , Gewinnung v on Brenn- und Stan­
genholz und Holzkohlen (?) 
Waldvegetationstyp: lockerer bis dichter Kas tanienniederwald 

PROFIL III/16 (Blatt: F . 107M. Falterona, 9emeinde: Ortignana-Ragg iolo) 

~: I km südwestlich Buiano 
Höhe : 420 m Exposition: S Abdachung: 12 - 15° 
Formenschatz: abs c hüss1ger, glct.chförmiger Unterhang 

KLIMA (nach Station Arezzo, 277 m) 
mJT 14.1" mTkH 3.8 mMinkM 0.5 aMin -11.9; mJN 810 SNS 137 
Besonderheit: einstrahlungsreicher Südhang 
Forstklimat . Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und BALDACCINI 1962) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 6 . 5 dunkelbraun dürr 20 % Sand 

10 6.0 braun trocken 10 % lehmiger Sand 
20 6. 0 gelbbra un trocken 20 % lehmiger Sand 

Muttergestein: eozäne Sandsteine und Mergel Bodenzerstörung: starke linien- und 
flächenhafte Abtragung, stellenweise tritt Muttergestein an die Oberfläche 
Bodentyp: flachgründige Braunerde (Lithosol) 

VEGETATION (nach .;igener Aufnahme am 30 . 7 , 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Sj xxx 2 m 
Qp XX -6m 
Qr o 4 m 
Besitzverhä ltnissc, Bewirtschaftung: Privatwald , Waldweide, Brennholznutzung 
Waldvegetat1onstyp: l1chter Mtschwald soimDergrUner Eichen, Mittelwald 



PROFIL I/5 (Ulatt : F. 96 Massa , Gem>inde: Castelnuovo di Garfagnana} 

Lag" . C!l. 100 m östlich Colli 
__ 840 m EltJ>osition: E - SE Abdachung: 22 - 30 ° 
Formenschatz: steiler, durch tiefe Rinnen zer s chnitte-ner Hittelhang 

KLll!A (unch Station Cru!ipagrina, &iehe I/3} 
F'Or'SFklimat . Zone: kaltea Cilatanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
5 cm 6.0 dunkelbra un frisch 

30 5.5 kräftiges braun frisch 
60 6.0 braungelb f risch 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
20 r. 

Bodenart 
lehmiger Sand 
sandiger Lehm 
sandiger Lehm 

Muttergestein: Sandotein der obe!'en Trias Bodenzerstörung: s tarke linienhafte 
Bodenab t ragung 
Bodentyp: mittelg;:ündiger Podcolboden (Parabrnunerde} 

VEGETATION (nach eigene r Aufnah!ne am II. 7. 66} 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas xxx 3-1, m und 6-8 m 
Beaitzverhältnisse, Rewirts chaftung: Privatvald; Stangenhol" , Beweidung, 
Ernte der FrUchte 
Wnldvegetationstyp: lockerer Kastanienmittelwald 

PROFIL I/6 (Blatt: F . 96 Haosa, Ge".. inde: Castelnuovo di Garfagnana} 

~: ca. 200 m nordöstlich Rontano 
llöbe: 430 m Exposition: liE Abdachung: 35 - '•O 0 

Pö"iliienscllatz: sehr ste1.ler Unterfitins einca engen, tief eingeschnittenen Kerbtales 

KLll!A (nach Station Castclnuovo di Garfagnana, 295 m} 
m.JT 13.3 mTlt.>! 9.2 ~iinkM - 1.2 a.'!in -14.5; mJN 745 SNS 216 
Beaond~rhcit: schattige, ~indgeschützte ~age 
Forstkl1.mat. Zone: kaltes Castnnetum 

~: (nach eig<>ner Au'fnahme} 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
I c:m 7.0 dunke lbraun frisch 
S 7.0 dunkelgelbbraun frioch 

30 7.0 dunkelgelbbraun frisch 

Steinanteil 
20 % 
20 X 
30 % 

Muttergestein: Kalkst~in und Y~rgel der unteren Kreide 
Bodenzerstörung: vc:reinzelt linicnh.:1f t e Bod~nabspillung 
Bodentyp: flEc: bia mittelgrü:odige Braunerde (Lithosol} 

VEGETATION: (nach eigener Aufn&~ am 12.7.66} 
Art Wlufigkeit Höhe 
Ca ~ 4-8 m 
Ji'o = 4-6 m 
~. = ~6~ 

Bodenar t 
sandiger Lehm 
sandiger Lehm 
lehmiger Sand 

Beaitzve:rhältniaae, Bevirtschaftuns: Gemeindevald, Brcmn- und Stangenholznutzung, 
irnte der Haselnnase 
-llaldvegetation•typ: otthr dichter Mieclniald versch. """"""rgrilner LaubhBlzer, 
iliedervdd 



\ 

PROFIL I/7 (Blatt: F. 96 Maaaa, Gemeinde: Caatiglione di Garfagnana) 

~: ca. I km nBrdlich Cerageto, oberhalb der Str. nach Saasoroaao 
Höhe: 970 m Exposition: S - SW Abdachung: 28 - 34 ° 
Farmenschatz: ste1ler bis sehr steiler, stark zerschnittener Mittelhang mit 
kie1nräum1g stark wechselnder Exposition 

KLIMA (nach Station Sillano, . 642 m) 
üiJTT1.2 mTkM 1.9 mMinkM -2.4; mJN 1402 SNS 183 
Besonderheit: starke, ungehinderte Einstrahlung 
Porstkl1mat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 5.5 dunkelbraun trocken 20 % Sand 

10 5.0 braun trocken I 0 % Sand -
40 5.0 hellgelbbraun frisch 10 X lehmiger Sand 

Muttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: starke flächenhafte Abtra­
gung und Rinnenspülung 
Bodentyp: mittelgrUndiger Podsol (Parabraunerde), oft stark zerstBrt 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 12.7.66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Gas xxx 3-4 m und 7-8 m Sa 
Je x 1-2 m Qp 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald {?), 
nutzung, Bewe1.dung, mögl1cherwe1ae Ernte der FrUchte 
Waldvegetationstyp: lichter Kastanienmittelwald 

X -Im 
x -3m 

Brenn- und Stangenholz-

PROFIL I/8 (Blatt: F. 96 Massa, Gemeinde: Caatiglione di Garfagnana) 

~: ca. 1 km nördlich Sasaorosso, oberhalb der Str. zum Foce di Radice 
Höhe: 1120 m Exposition: SW - W Abdachun'S : 30 - 35 ° 
F'Oiiii'enschatz: ste1ler b1a sehr ate1ler, le1cht gewellter Mittelhang 

KLIMA (nach Station Capanne, 1040 m) 
mJT 9.5 mTkM 1.8 mMinkM -2.8; mJN 1582 SNS 232 
Forstklimat. Zone: warme s Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und SUSHEL 1964) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
4 cm 6.0 sehr dunkelgraubraun feucht 

15 5.5 gräubraun frisch 
60 5.0 dunkelgraubrnun frisch 

Steinanteil 
20 % 
20 % 
30 % 

Bodenart 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 

Kutte.ra;estein: eozäne Sand•teine und Mergel Bodenzerat6rung: gering 
BodentYP: matel- bis tiefgründiger Podaol 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 12.7.66) 
Art Häufigkeit HBhe 
Pni XXX 6-8 m 
Fs o 4-6 m 
Beeitzvarhältniaae, Bewirtschaftung: Privatvald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetat1onat;yp: d1chter , submontaner Nadelwald 



PROFIL III/17 (Blatt: F. 107M. Falterona, Gemeinde: Bibbicna) 

~: 100 m oberhalb km 192 der Str. Bibbiena - Badia Prataglia 
Höhe: 750 m Exposition: S Abdachung: 20 - 40° 
Formenschatz: wechselnd steiler bis sehr steiler Hittelhang 

KLIMA (nach Station La Verna, siehe III/14) 
Be'Sciiiderheit: etwas wärmer als La 'verna 
Forstklimat . Zone : kühles Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme ) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte Steinanteil Bodenart 
2 cm 6 .0 braun trocken 10 Z lehmiger Sand 

10 6.0. braun trocken 10 :4 sandiger Lehm 
20 5.5 gelb braun frisch 10 7. sandiger Lehm 

Muttergestein: eozäner Sandstein Bodenzerstörung: s t arke linienhafte Abtragung 
Bodentyp: flachgründige nährstoffarme Braunerde (Lithosop 

VEGETATION (nach eigener 
Art Häufigkeit 
Qp XXX 

Qr XX 

Cas J~x "' 

Sj x 

Aufnahme am 30. 7. 66) 
Höhe 
- 6 m 
- 6 m 
- 8 m 

2 m , 

j"",• 

Besitzverhältnisse, 
WaldvegetationstYp :. 
wald 

Bewirtschaftung: Privatwald, Brenn- und Stangenholzgewinnung · 
lockerer M1schwald sommergrün~r Eichen und Kastanien, Nieder-

PROFIL III/18 (Blatt: F. 107 M. Falterona, Gemeinde: Poppi) 

~: I km nördlich Badia Prataglia bei 11 11 Capanno" 
~: 1180 m Exposition: - SE Abdachung: 36 - 40° 
Formenschatz: sehr ste1ler, einförmiger Hittelhang 

KLIMA (nach Station Camaldoli, II II m) 
mJT 7.7 mTkM -2.3 mMinU! -5.5 aMin -17.0; mJN 1735 SNS 231 
Forsiklimat . Zone: kaltes Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme· und EDLMANN 1924) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
8 cm 5 . 0 sehr dunkelgraubraun frisch 

30 5.0 dunkelbraun feucht 
70 5.0 gelbbraun feucht 

Muttergestein: eozäner Sa()dstein Bodenzerstörung: 
Bodentyp : t1.efgründige nährstoffarme Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 30. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Aa xxx 18 m 

Steinanteil Bodenart 
10 :. Sand 
10 7. Sand 
20 % sandiger Lehm 

geringe linienhafte Abtragung 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Staatswald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetat1onstyp: dichter montaner Nadelwald 



PROFIL Ill/19 (Blatt: F. 107 H. Falterona, Gemeinde: Poppi) 

~: 500 m vestlich Passo dei Mandrioli 
Höhe: 1220 m Exposition: W Abdachung: 18 - 25° 
Formcnschatz: abschüssiger bis ste1ler einförmiger Mitte'lhang 

KLlliA (nach Station Camaldoli, siehe III/18) 
Be"S''nderhei t: starke Windeinwirkung 
Forstklimat. Zone: kaltes Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und EDLHANN 1924) 
Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte 

6 cm s .. s dunkelgraubraun frisch 
20 5.5 strenges braun frisch 
50 5.0 braun feucht 

Steinanteil 
20 % 
10 k 
10 % 

Huttergestein: eozäner <Sandste i n Bodenzer s t örung: gering 
Bodentyp: mittelgründiger Podsolbodcm (nährstoffarme Braunerde) 

VEGETATION (nach eigener .Aufnahme am 30. 7. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fs xxx - 15 m 
(und natürliche Verjüngung) 

Bodenart 
Sand 

· sand 
Sand 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Staatswald, Nutz- und Bre_nahob:gewinnung 
Waldvegctat1onstyp: d1chter Buchenhochwald 



PROFIL IV/I (Blatt: F. 135 Orbetello, Gemeinde: Grosseto) 

~: ca. 3 km nördlich 11Torre di Collelungo 11 

~: 100 m Exposition: SW - W Abdachung: 8 - 15° 
Formenschatz: s chwach geneigter bis abschüssiger einförmiger Unterhang 

KLIMA . (nach Station M. Argentario, 97 m) 
iiiJfl6.9 mTkM 8.6 mMinkM 6.1; mJN 610 SNS 25 
Besonderheit: sehr starke Einstrahlung und "\-1indeinwirkung 
Forstklt.mat . Zone: warmes Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahme und MANCINI 1954) 
Tt.efe pH Farbe Bodenfeu~hte Steinanteil Bodenart 

3 cm 7.0 braun dürr 20 % 'sand 
12 7.0 gelbrot trocken 10 :t sandiger Lehm 
50 7.5 rotgelb trocken 10 7. milder Lehm 

Muttergestein: triassischer Kalkstein Bodenzcrstörung: geringe linienhafte 
Abtragung 
Bodentyp: mittelgründige mediterrane Roterde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 3 . 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qi xxx - 5 m Oe x m 
Qc x 3 m Cm x m 
Pl x 2 m Ea o m 
es X I m 

ßesitzverhältnisse, Bewirtschaftun~: Privatwald, ßrennholzgewinnung, Waldweide 
Waldvegetatt.onstyp: lockerer bt.s d1~chter Mischwald immergrüner Eichen und me­
dt.terraner Sträucher, Niederwald · 

PROFIL IV / 2 (Blatt: F. 135 Orbetello. Gemeinde: Magliano) 

~: ca. 3 km nordwestlich Montiano, unter Höhenzahl 11 210 11 

Höhe: 190 m Exposition: S . - SW Abdachung: 5 - 12° 
Formenschatz: schwach geneigter b1s ab~chüssiger, s tark zerschnittener Oberhang 

KLIMA (nach Station Grosse to·, 32 m) 
n>JT 16.4 mTkM 6.6 mHinkM 2.8; mJN 687 SNS 73 
Besonderheit: windgeschützt 
Forstklimat. Zone : mittleres bis warmes Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahme und ROHAGNOLI 1964) 
T1efe pH Farbe Bodenfeuchte 

I cm 7.0 dunkelbraun dürr 
20 6.5 braun trocken 
30 6.5 rotbraun trocken 

Steinanteil 
30 % 
20 % 
20 % 

Muttergestein: eozßner Sandstein Bodenzerstörung: erhebliche 
hafte Abtragung , 
Bodentyp: flachgründige mediterrane Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 3. 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe , 

Bodenart 
lehmiger 
lehmiger 
lehmiger 

linien- , und 

Qi XX - 3 m Oe X m 
Cm xx - 2 m Sma x 
Ca x I m Qc o m 
Au x - 3 m Sj o c 

Sand 
Sand 
Sand 
flächen-

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennholzgewinnung 1 Waldweide 
Waldvegetationstyp: lockere bis dichte mediterrane Strauchgesellschaft (Macchie) 



PROFIL IV I 3 (Blatt. F. 128 Grosseto, Gemeinde: Scansano) 

~: 2 km nördlich Poggioferro, nahe Punkt 11 458" 
Höhe: 450 m Exposition: NW - N Abdachung: 2 - 10° , 
Formenschatz: fast ebener bis schwach geneigter Oberhang 

KLIMA (nach Station Manciano, 443 m) 
m.JT 14.0 m1'kM 4.5 mHinkH 0.9 aMin -8.0; m.JN 959 SNS 90 
Besonderheit: schattige, windgeschützte Lage 
Forstklimat. Zone: mittleres Laureturn 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pl! Farbe Bodenfeuchte 
2 cm 6.5 dunkelgraubraun trocken 

15 6.5 graubraun trocken 
50 6.0 fahles braun frisch 

Muttergestein: eozäne Mergel Bodenzcrstörung: 
Bodentyp: mittelgründige mediterrane Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 3. 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qc XXX -Sm Sj 
Qp XXX -5m Ea 
Am x 3m Jo 
Fe x 3 m 

Steinanteil 
10 7. ' 
10 7. 
10 % 

gering 

" . X 

" 

Bodenart 
lehmiger 
sandiger 
sandiger 

m 
m 
m 

Sand 
Lehm 
Lehm 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald (?), Ge winnung von Brennholz, 
Holzkohle; Waldweide 
Waldvegetationstyp: dichter Mischwald sonnnergrüner Laubhölzer, Niederwald 

PROFIL IV/4 (Blatt F. 128 Grosseto, Gemeinde: Roccalbegna) 

~: 4 km nordöstlich Hurci, unter Punkt 11 628 11 

Höhe: 620 m Exposition: S Abdachung: 8 - 12° 
Formenschatz: schwach geneigter bis abschüssiger, einförmiger Oberhang 

KLIMA (nach Station Roccalbegna, 525 m) 
m.JT 15.0 mTkM 3.6 mHinkM 0.3; m.JN 989 SNS 129 
Forstklimat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte 
5 cm 6.5 dunkelbraun trocken 

15 6. 5 braun · trocken 
50 6.5 braun trocken 

Steinanteil 
20 % 
!0% 
10 % 

Bodenart 
sandiger Lehm 
milder Lehm 
milder Lehm 

Muttergestein: eozäne Sandsteine und Mergel 
llche Bodenabtragung 

Bodenzerstörung: stellenweise erheb-

Bodentyp: mittelgründige Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 3. 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qc xxx -7m 
Qp XX -Jm 
Am x 5 m 
Sj X 2 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennholz- und Holzkohlengewinnung, 
Waldwelde 

lichter bis lockerer Mischwald sommergrüner Eichen, MittelwAld 



PROFIL IV/5 (Blatt: F. 129 S. Fiora, Gemeinde : Roccalbegna) 

~: 1 km nördlich Triana, bei "I Poggi" 
Höhe: 920 m Exposition : NE - E Abdachung: 6 - 8° 
Formenschatz : schwach geneigter, gletchförmiger Unterhang 

KLIMA (nach Station Roccalbegna, siehe IV/4) 
Beäö'iiderheit: etwas kilhler und feuchter als Roccalbegna 
Fortkltmat. Zone: kühles Castanetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
5 cm 6.0 sehr dunkelgraubraun trocken 10 7. 

20 6. 0 graubraun trocken I 0 % 
60 6.5 hellbraungrau trocken . 10 % 

Bodenart 
milder Lehm 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 

Muttergestein: eozäne Mergel und Sandsteine Bodenzerstörung: 
Bodentyp: mittelgründiger Lessive (Parabraunerde ) 

ger.ing 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 3. 8. 66) 
Art !Iäufigkeit Uöhe 
Qp XX - 6 m Am X 4 m 
Qc xx - 6 m Fe o 4 m 
Fs x 3 m Cb o 4 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftuns: Privatwald, Brennholzgewinnung, Waldweide 
Waldvegetationstyp: lockerer bts d1chter MischY:ald sommergrüner Laubhölzer, 
Mittelwald (ceduo matricinato) · 

PROFIL IV/6 (Blatt : F . 129 S. Fiora, Gemeinde: Arcidosso) 

~: 5 km östlich Arcidosso, bei 11Piaggione" 
llöhe: 1310 m Exposition: SE - S Abdachung: 4 - 5° 
Formenschatz: fast ebener Ob.erhang eines M. Amiata-Vorgipfels 

KLIMA (nach Station Casteldelpiano, 639 m) 
mJT 12.4 mTkM 2.4 mMinkM 0.3 aMin -11.2; mJN 1031 SNS 131 
Besonderheit: erheblich kühler und feuchter als Casteldelpiano 
Forstkl1mat. Zone: warmes Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und MANCINI 1964) 

Tiefe p II Farbe Bodenfeuchte Steinanteil 
8 cm 6.0 braun frisch 10 :t 

45 s·.o gelbbraun feucht 10 7. 
60 5.0 gelbbraun feucht 10 % 

Muttergestein: Trachyt Bodenzerstörung: keine 
Bodentyp: m1ttelgrilndiger Podsolboden 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4. 8. 66) 
Art Häufigkeit Uöhe 
Fa xxx - 15 m 
(mit natürlicher Verjüngung) 

Bodenart 
lehmiger 
sandiger 
lehmiger 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Gemeindewald, Nutzholzgewinnung 
Waldvegetat1onstyp: d1chter Buchenhochwald 

Sand 
Lehm 
Sand 



PROFIL IV/7 (Blatt: F. 129 S. Fiora, Gemeinde: Casteldelpiano) 

Lage: an Kreuzung der Auffahrt zum H. Amiata (Arcidosso-Abb. S. Salvatore) 
Höhe: 1570 m Exposition: SE Abdachung: 8 - 10° 

· Formenschatz: schwach geneigter, einförmiger Mittelhang ' 

KLIMA (nach Station Casteldelpiano, siehe IV/6) 
Be"S'öilderheit: erheblich kühler und feuchter als Casteldelpiano 
Forstklimat. Zone : warmes Fagetum 

BODEN (nach eigener Aufnahme und MANCINI 1964) 

Tiefe pH Farbe Bodenfeuchte 
5 cm 5. 5 dunkelgraubraun frisch 

25 5 . 5 dunkelbraun frisch 
50 5. 0 braun feucht 

Steinanteil 
20 z 
10 % 
20 % 

Bodetiart 
sandiger Lehm 
lehmiger Sand 
lehmiger Sand 

Muttergestein: Trachyt Bodenzerstörung : gering 
Bodentyp: mittelgründiger Podsolboden (Parabraunerde) 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4. 8 . 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Fs xxx - 6 m 
Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung,: Gemeindewald, Brennholzgewinnung 
Waldvegetat~onstyp: · d1chter Buchenniederwald 

PROFIL IV/8 (Blatt: F . 129 s . Fiora, Gemeinde: Abbadia S. Salv~core) 

~: 3 km nordwestlich Abb. S. Salvatore, bei "Fenaiole" 
Höhe: 960 m Exposition: E Abdachung: 12 - 18° 
Formenschatz: abschüssiger, leicht zerschnittener Mittelhang 

KLIMA (nach Station Abbadia S. Salvatore, 829 m) 
iiiJTTO.O mTkM 0 . 8 mHinkM - 4.0; m.JN 1150 SNS 150 
Forstklimat. Zone: kühles Castanetum 

BODEN ,<nach eigener Aufnahme und MANCINI 1964) 

Tiefe pll Farbe Bodenfeuchte 
15 cm 5 .0 sehr dunkelgrau frisch 
40 5.5 gelbbraun frisch 
60 5. 5 gelb frisch 

Steinanteil 
10 z 
10 % 
20 % 

Muttergestein : Trachyt Bodenzerstörung: geringe 
Bodentyp: mittelgründige Braunerde (Andosol) 

linienhafte 

VEGETATION (nach eigener Aufnahem am 4 . 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Cas xxx - 10 m 

Bodenart 
lehmiger 
sandiger 
sandiger 

Abtragung 

Sand 
Lehm 
Lehm 

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Gemeindewald, Stangenholz- und Holzkohlen­
gewlnnung 
Waldvegetationstyp: lockerer bis dichter Kastanienmittelwald 



PROFIL IV/9 (Blatt: F. 129 S. Fiora, Gemeinde: Sarteano) 

Lage : 3 km südwestlich Sartea~o, bei "Boccatananna11 

Höhe: 640 m Exposition: NW - W Abdachung: 8 - 15° 
Formenschatz : schwach geneigter bis abschüssiger, stark zerschnittener Mitteihang 

KLIMA (nach Station Montepulciano, 605 m) 
mJT 13.5 mTkM 3.8 mMinkH 1.0; mJN 720 SNS 113 
Forstklimat. Zone: warmes Castanetum 

BODEN (nach eißener Aufnahme und MANCINI 1964) 

Ttefe pH Farbe Bodenfeuchte 
3 cm . 7.0 dunkelbraun dürr 

15 6.5 dunkelrotbraun trocken 
40 6.5 streng braun trocken 

Muttergestein: triassische Kalksteine und Mergel 
hafte Abtragung 
Bodentyp': mittelgründige nährstoffreiche Braunerde 

VEGETATION (nach eigener Aufnahme am 4. 8. 66) 
Art Häufigkeit Höhe 
Qp XXX -6m 
Qc XXX -6m 
Je o 2 m 

Steinanteil 
10 % 
10 % 
10 z 

Bodenart 
sandiger Lehm 
milder Lehm 
milder Lehm 

Bodenzerstörung: ge ringe linien-

Besitzverhältnisse, Bewirtschaftung: Privatwald, Brennho lzgewinnung, Wald\o(eide 
Waldvegetatlonstyp: dichter Hischwald sanwergrüner Eichen, Ni ederwald 


